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Sie haben dasWort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus dem Landkreis Augsburg.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Wunderschönes Adventssingen desMännergesangvereins
Der Männergesangverein sorgte für eine adventliche Stunde in Nordendorf. Auch Gäste traten dabei auf.

Nordendorf Alle Jahre lädt der Män-
nergesangverein Nordendorf zum
adventlichen Konzert in die Christ-
königskirche ein. Pfarrer Norman,
der Leiter der Pfarreiengemein-
schaft Nordendorf-Westendorf,
freute sich in seiner Begrüßung
über viele Publikumundwünschte
eine besinnliche Stunde. Gundula
Thalhofer erfreute mit meditati-
ven Texten.

Der gastgebende Männerge-
sangverein unter der Leitung von
Jürgen Siegert zeigte sein stimmli-

ches Repertoire, beginnend mit
dem Rorate aus Salzburg und mit
Liedern aus Italien, Slowenien,
Deutschland und England.

Das sechsköpfige Vocal-Ensem-
ble mit Adelinde Rößner, Gundula
Thalhofer, Johanna Zabel, Hanne-
lore Maschke, Eugen Hurler und
Jürgen Siegert, ließ die Besucher-
schaft aufhören mit Liedern wie
„In dulci jubilo“, „Das himmlische
Tor“, „Lauschet, höret in die Stille“
und „In the bleak midwinter“.

Das Saxofon-Quintett des Mu-

sikvereins Ellgau war mit „Feliz
Navidad“, „Sleigh Ride“ und „The
most wonderful time of the year“
vertreten. Der Kirchenchor Nor-
dendorf erfreute mit mehreren
musikalischen Beiträgen, bei-
spielsweise „Advent ist ein Leuch-
ten“ „La nuit“ oder „Wir freuen
uns, es ist Advent“. Die besinnliche
Stunde in Christkönig in Norden-
dorf endetemit dem gemeinsamen
Singen des Liedes „Macht hoch die
Tür“, an der Orgel von Hans Eß be-
gleitet. Rosmarie Gumpp

Am Ende des adventlichen Konzertes zeigten sich alle Beteiligten dem be-
geisterten Publikum. Ganz rechts steht Jürgen Siegert, der musikalische Lei-
ter des Konzertes. Foto: Rosmarie Gumpp

Streuobstwiese ist
einWunschkind

Vorschlag beim
Bürgerhaushalt Gersthofen

Gersthofen Der Bürgerhaushalt ist
eine Möglichkeit, mit der Gerstho-
ferinnen und Gersthofer ihre Stadt
mitgestalten können. Im Bürger-
haushalt 2023 hatte sich ein Teil-
nehmer eine Streuobstwiese ge-
wünscht. Nachdem der richtige
Standort am Europaweiher gefun-
den wurde, konnte in Zusammen-
arbeit mit demLandschaftspflege-
verband jetzt mit der Pflanzung
begonnen werden. Bei den Gerst-
hoferinnen und Gersthofern war
der Wunsch beliebt, er erhielt die
zweitmeisten Stimmen.

Im nächsten Jahr sollen auf der
neuen Streuobstwiese auch Tafeln
angebracht werden, auf denen
Spaziergängerinnen und Spazier-
gänger über die verschiedenen
Obstsorten informiert werden.
Selbstverständlich sind, sobald die
Früchte reif sind, alle dazu eingela-
den auf der Wiese Obst zu pflü-
cken. Es kann je nach Sorte einige
Jahre dauern, bis die Bäume richtig
tragen. Die Pflege übernimmt der
Landschaftspflegeverband. Die
gepflanzten Sorten sind: Öhringer
Blutstreifling, roter Eiserapfel,
Wettringer Traubenapfel, Bretta-
cher, Gellerts Butterbirne, Clapps
Liebling, Williams Christ, Büttner
rote Knorpelkirsche, große
schwarze Knorpelkirsche und
Hauszwetschge. (AZ)

Cordula Frenck vom Landschafts-
pflegeverband (von links), Ulrike Sei-
bert, Bürgermeister Michael Wörle,
und Julia Schiemann freuen sich
über neue Bäume. Foto: Wera v. Witzleben

Mit 103 Jahren ist Berta Wiehler aus Violau die älteste Einwoh-
nerin der Gemeinde Altenmünster. Zu ihrem Geburtstag gra-
tulierten ihr Bürgermeister Florian Mair und eine große Schar
von Violauerinnen und Violauern, die der Jubilarin ein Ständ-
chen brachten. Text: hwe/Foto: Florian Mair

Berta Wiehler ist 103 Zahlreiche Gruppen gestalten
eine adventliche Stunde

Chöre undMusikgruppen gestaltenmit Pfarrer Thomas Pfefferer und
Organist Johann Mayer die beliebte Veranstaltung.

AltenmünsterDie schon traditionelle
„adventliche Stund`“ der Pfarrei-
engemeinschaft Altenmünster-
Violau in der Wallfahrtskirche St.
Michael Violau fand regen Zu-
spruch.

Zahlreiche Besucher folgten der
Einladung und ließen sich von den
Musikstücken vom Wallfahrtschor
Violau, dem Gesangverein Alten-
münster, dem Gesangverein Bai-
ershofen, der Gruppe Heischniggl
mit dem Kinderchor und Strei-
cher- und Saxofon-Duos der Mu-
sikschule Holzwinkel begeistern.
Besinnlich wurde es besonders
durch die meditativen Texte, gele-
sen von Wallfahrtspfarrer Thomas
Philipp Pfefferer.

Auch Organist Johann Mayer
sorgte mit seinem Orgelspiel für
einen stimmungsvollen Rahmen.
Am Eingangs- und Schlusslied
konnten sich auch die Besucher be-
teiligen. Benedikt Kretzler

Die „Heischniggl“ und der Kinderchor begeisterten mit einem Potpourri von
Weihnachtsliedern. Foto: Benedikt Kretzler

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Bruno Kron
Friseurmeister

* 15. Mai 1935 † 25. Dezember 2024

Thierhaupten In liebevoller Erinnerung:
Deine Edith
im Namen aller Verwandten

Rosenkranz mit anschließendem Trauergottesdienst und Beerdigung am
Donnerstag, den 2. Januar 2025, um 13.30 Uhr in Thierhaupten.

Der Tod ist die Grenze des Lebens,
aber nicht das Ende der Liebe.

28.12 - 31.12.28.12 - 31.12.
FEUERWERKSVERKAUF

AB 20€EINKAUF: GRATISRAKETENSETIM WERTVON 6,95€!

Günzburg
Rudolf-Diesel-Str. 18 · 89312 Günzburg

T. 08221 / 96 423 - 10 · info@farbenschmid.de

Meitingen
Via Claudia 8 · 86405 Meitingen

T. 08271 / 4201978 · info@farbenschmid.de
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Stiftung Bergwacht
IBAN DE92 7005 4306 0011 1111 50

[RETTEN]
IST TEAMWORK,

[HELFEN]
IST EHREN

SACHE!

JETZT SPENDEN

JAHRES-
GEDENKEN
■ Anzeigen-Service:

Tel. [08 21] 2 98 21-90
Mo.–Fr.: 7.30–16 Uhr

Peter Mössmer
Hervorheben


